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Erscheint Gonnta
^
- , Mittwoch und Freitag .

monatlich 40 4 . — Die einzelne Nummer 5 3,
Abonnementspreis für Karlsruhe einschl . Träaerlohn vierteljährlich 1 JL

Jnsertionsgebühr die Zgespaltene Petitzcile oder deren Raum 9 3>.
204 ,

M 52. Freitag , -en 30. April 1886. XVII . Äahrg.

Einladung zum Abonnement .
Zum Abonnement auf die Monate Mai und Juni

erlauben wkr uns ergebenst einzuladen . Den neu eintretenden
Abonnenten werden die bereits erschienenen Nummern des
neu begonnenen Roman - „ Heimlos ' von Th . Blmar , so¬
weit der Vorrath reicht , gratis nachgeliefert .

— — _ Die^ Lrpedition.
Lokal - Nachrichten .

— Trine Königliche Hoheit der Großherzog haben
gnädigst geruht , dem Oberstaatsanwalt Freiherrn Friedrich
von Neubronn den Rang eines Senatspräsidenten beim
OberlandcSgerichte zu verleihen , sowie den Ingenieur erster
Klasse Victor Hausrath in Karlsruhe zum Bezirlsingcnieur
zu ernennen .

— Am Ostermontag Vormittag nach dem Gottesdienst
in der Schloßkirche empfing S . K . H . der Großherzog den
Ministeriatraih Dr . Schenkel , Vorstand des hiesigen Kolonial »
vereinS , welcher Höchst ? emfclben eine Einladung zum Besuch
der am 30 . ds . hier stattfindcnden Generalversammlung des
Deutschen Kolonialvereins übcrbrachte . Danach empfing Seine
Königliche Hoheit den Kaufmann Richard Sauerbcck von
Mannheim , Vorstand des Badischen GcsammtsängerbundeS ,
und den Professor Keller von Freiburg , Vorstand de- Fest «

auöschusies für das an Pfingsten zu Freiburg stattfindcndc
große Gesangfest , zu welchem die beiden Herren dem Groß¬
herzog eine Emladung überbrachten . Am Dienstag Vormit -

tag empfing der Großherzog den Slaatsrath Nokk zur Vor «

tragScrstattung und nahm die Meldung des Premicrlieute -
nants Grafen von Pfeil entgegen . Nachmittag » trat S . G . H .
der Prinz Ludwig Wilhelm die Rückreise nach Potsdam an ;
der Großherzog begleitete den Prinzen zum Bahnhof und be¬
gab sich dann von da in die Landesgewerbehalle zur Besich¬
tigung der Ausstellung der Schülerarbeiten der Kunstgewerbe -
schule. Später nahm Seine Königliche Hoheit die Vorträge
de- Präsidenten von Regenaucr und des Geheimerath Frei¬
herr » von Ungern - Sternberg entgegen . Am Mittwoch Vor -

miltag erlheilte S . K. H . der Großherzog den nachbenannten
Personen Audienz : dem Obersleuerkommissär Räuber von
Offcnburg , dem Oberamtmann Rasina von da , dem Prof .
Steinmann von Freiburg , dem Präsidenten des Großherzogl .
Verwaltungsgerichtshvfes Gcheimerath Eugen von Seyfried
von hier , einer Deputation des Senates der Universität Hei¬
delberg , bestehend aus dem Prorektor Gcheimerath Or . Bester
und dem Dekan der theologischen Fakultät Professor Or . Bas -
sermann , dem Oderamtmann Krems von Pfullendocf , dem
Obmann der Freiwilligen Feuerwehr zu Offenburg Schmied -
merfter Hacker von da , den Geheimen Referendären Haas
und Wielandt von hier , dem OberlandcSgerichtSrath Wüstcn -
feld von hier und dem Professor Richter von Donaueschingen .
Danach empfing Seine Königliche Hoheit den Portepeefähnrich
von Scheffel , welcher Höchstdcmselben die Orden seines ver¬
storbenen Vaters überbrachte . Nachmittags nahm der Groß -

Herzog verschiedene Vorträge entgegen .
— Zu der am Charfreitag erhobenen Kollekte zu Sti -

pendicn für Theologie -Studirende unserer Landeskirche geruhte
S . K . H . der Großherzog den Betrag von 500 Ji beizu -
steuern .

— Am Mittwoch Mittag verschied hier Herr Geheime¬

rath Or . Karl Junghanns , Justizministerialdirckior a . D .
im Alter von 88 */ a Jahren . Der Verewigte war langjäh¬
riges Mitglied der zweiten Ständekammer , sowie Präsident
derselben während dreier Landtagsperioden . Im Staatsdienste
wir im öffentlichen Leben war des Verewigten Wirksamkeit
eine in hohem Grade verdienstvolle und wurde durch Ver¬
leihung des Kommandeurkreuzes 2 . Klaffe des Zähringer
Löwenordens gebührend anerkannt . Ein ehrendes Gedächtniß
wird dem Dahingeschtedcnen in weiten Kreisen bewahrt bleiben .

— Verschiedene Vorkommnisse und in jüngster Zeit
gemachte Wahrnehmungen veranlassen die Grvßh . Garten¬
direktion darauf aufmerksam zu machen , daß die Benutzung
des dem Schutze des Publikums unterstellten Großh . Schloß -

gartenS zu Kinderspielen durchaus unstatthaft erscheint und

daß eS demnach strengstens untersagt ist : mit Reifen oder
Ballen zu spielen , oder Spiele irgend welcher Art aufzu -

führen , die Wege mit Schaufeln oder Stöcken , oder sonstwie
aufzuscharren , die Sitzplätze mit Steinen oder Sand , oder

sonstwie zu verunreinigen , Wägelchen mitzuführen , Rasen und

Rasenkanten zu betreten , Blumen und Blätter abzupflücken
und umherzustreuen , sowie Pap ere hcrumzuwerfen . Den Kin¬
dern ist der Besuch de« Schloßgartens nur unter verant¬
wortlicher Begleitung erwachsener Personen gestattet . Alle
Besucher des Schloßgartens sind dringend gebeten , die Be¬
mühungen der Direktion zur würdigen Instandhaltung des¬

selben nach Kräften zu unterstützen .
— Die Großh . Kunstgewerbeschule Karlsruhe hat

durch Neuorganisation ihres Lehrplanes im Herbst 1884
nebst den vorbereitenden zwei Vorkuisen 4 Fachkurse für
Architektur , dekoratives Malen , Kleinkunst und Plastik er¬
richtet , deren Einführung nach den Resultaten der letzten
Ausstellung zu schließen , sich bestens bewährt hat . Mit Be¬

ginn des Somiversemesters ( 3 . Mai ) tritt zu genannten
Abtheilungcn ein weiterer Fachkurö für Cifelir - und
Gravirkunst hinzu , welcher von dem neugewonnenen Lehrer
dieser Anstalt , Professor Rudolf Mayer geleitet wird .

— Die hiesige Gewerbebauk gewährt ihren Aktionären
eine Jahresdividende von 20 Ji pro Aktie , welcher Betrag
vom 1 . Mai an bei Kassier Hofmann , Herrenstraße 3 , er¬

hoben werde » kann .
— Die Beschaffenheit des Trottoirs vor verschiedenen

Häusern hiesiger Stadt läßt gegenwärtig vieles zu wünschen
übrig und bot dieser Urbelstand schon mehrfach Anlaß zu
öffentlichen Erörterungen . Es befinden sich sogar an manchen
Stellen die Gehwege , zumeist in Folge der Kanalisation - -
arbeiten , in einem die Sicherheit des Publikums geradezu
gefährdenden Zustande , wie beispielsweise Ecke der Adler -
und Zähringerstraße . Das Großh . Bezirksamt sieht sich in

Folge dessen veranlaßt , die bctr . Hausbesitzer aufzufordern ,
die vor ihren Häusern befindlichen schadhaften Gehwege binnen
3 Wochen in einen ordnungsgemäßen Zustand zu setzen . Eine
längere Frist hierzu kann nur dann gestattet werden , wenn
nachgewiesen wird , daß keine Gefahr besteht und eine Neu¬

herstellung oder ' umfassende Reparatur des Trottoirs demnächst
erfolgen soll . Bezüglich der Gehwege in denjenigen Slraßen -

theilen , woselbst die Kanalisation noch nicht erfolgt ist , wird
eine Reparatur nur dahin verlangt , daß aus der Beschaffen¬
heit der Gehwege eine Gefahr für da - passirende Publikum
nicht entstehen kann «
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— Unser im schönsten Frühlingsschmuck prangender
Stadigartrn erfreut ft » , wie man an den Osterfciertagen
wahrnehmen konnte , der sorgsamsten Pflege und mancher freudig
zu begrüßenden praktischen Neuerung . Hierzu zählen wir
insbesondere die Aufstellung einer OrientirungStafel im hinteren
Theile des Thiergartens unfern dem Bärenzwinger und zwar
an jener hierzu sehr geeigneten Stelle , welche einen freien
Ausblick in ' s Gebirge gestattet . Die hübsch gezeichnete Tafel
veranschaulicht uns die Bergkette deS nördlichen Schwarz .
Waldes bis zu den Badener Höhen , dem Hohenbadener Schloß¬
berge und der Hornisgrinde . Die Bergesspitzen , welche mit
dem bloßen Auge wahrnehmbar sind , finden sich hier inS -
besondere verzeichnet und deren Richtung genau angegeben .
Dir OrientirungStafel ist mit einer Blechkappe versehen ,
welche gegen Regen Schutz gewährt und ist eS darum sehr
wünschenswerth , daß jeweils nach Besichtigung die schützende
Hülle wieder sorgsam über die Zeichnung gebreitet Wied.
Man glaubt wohl erwarten zu dürfen , daß diese Neuerung ,
welche den Besuchern gewiß allerseits willkommen ist , auch
den Schutz jedes einzelnen Thiergartenbesuchers genießen wird .

Schm . Karlsruhe , 28 . Avril . Unter dem Vorsitz des Ober¬
bürgermeisters Lauter fand heute Nachmittag eine Sitzung des Bürger -
ausschusies statt . Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Ver¬
sammlung vom Vorsitzenden zur Besichtigung der Einrichtungen des
Exvortmusterlagers eingeladen . Sodann sprach der Obmann des
Stadtverordneten -Vorstands den Stiftern von Glasgemäldesenstern ,
welche in dem Sitzungssaal angebracht sind , den Dank aus und er¬
suchte die Versammlung , sich diesem Dank durch Erheben von den
Sitzen anzuschlieben , dem entsprechen wurde - Der erste Berathungs -
gegenstand umfaßt den Antrag des Stadtratbs : Beim neuen Schlacht¬
haus eine Anstalt für Gewinnung animalischer Lymphe mit einem
Aufwand von 19,500 Jt , ferner einen Stall für Pferde und Stiere
mit einem Aufwand von 40 .000 M , sodann eine Marktstallhallc mit
einem Aufwand von 125,000 JL zu errichten und den Gesammtaus -
wand von 184,500 JL aus Anlehensmitteln zu decken. Berichter¬
statter Namens des Stadtrath ? ist Oberbürgermeister Lauter . Namens
des Vorstands der Stadsverorditeten berichtet Stadtverordneter L.
Schwindt und empsiehlt Namens der Mehrheit desselben den stadt -
räthlichen Antrag zur Zustimmung , anführend , daß bezüglich der für
eine Marktstallhallc angesorderten 125,000 JL Meinungsverschieden¬
heiten im Vorstand entstanden seien , indem die Minderheit desselben
der Ansicht sei , daß die Halle dem Bedürfniß genüge , wenn sie zu¬
nächst nur halb so groß , als angenommen , ausgefübrt werde , wodurch
dann auch der Aufwand um etwa den hälftigen Betrag vermindert
würde . Stadtverordneter K . A . Schneider begründet den von
der Minorität des Stadtverordneten -Vorstands eingenommenen Stand -
vunkt , dem auch die Stadtverordneten Neßler und Lautz beipflichten .
Stadtverordneter Oberbaurath Lang gibt technische Aufschlüsse über
die Größe und Kesten des Baues der Marktstallhalle und ist für Aus¬
führung in vollem Umfange . Ebenso sprechen sich Bürgermeister
Krämer , Bürgermeister S ch n e tz l er und Stadtverordneter S ch ü s s e l e
aus , worauf Stadtverordneter L . Schwindt der Freude Ausdruck
gibt , daß die Bedürfnißsrage einer Marktstallhalle allseitig anerkannt
werde und nur wegen der Größe der Halle eine Differenz bestehe ;
Redner empfiehlt nochmals die Bewilligung der beantragten Summe
von 125,000 ^ 5 Oberbürgermeister Lauter spricht ebenfalls empfehlende
Morte für die Vorlage . Nach einer Bemerkung zur Geschäftsordnung
Seitens des Bürgermeisters Schnetzler und einem Meinungsaustausch
bezüglich des Abstimmungsverfahrens zwischen Stadtverordneten K .
A . Schneider und Fieser und Oberbürgermeister Lauter wird
über jede der in obigem Antrag in Anforderung gebrachten Summen
durch Erheben von den Sitzen besonders abgestimmt ; das Resultat ist ,
daß die Beträge von 19,500 ,M . und 40,000 JL einstimmig und von
125,000 JL mit großer Mehrheit bewilligt werden . Bei nunmehr er¬
folgter namentlicher Abstimmung über den Gesammtantrag des Stadt¬
raths wird derselbe einstimmig genehmigt . — Der nächste Gegenstand
der Tagesordnung betrifft den Antrag : für Abhaltung e ' ner Landes -
zuchtvieh -Ausstellung im laufenden Jahre eine Ausgabe von 18,900 JL ,
welcher vorgassichtlich eine Einnahme von 17,500 JL gegenüber stehen
wird , aus Wirthfchaftsmiiteln zu machen . Der Antrag wird Namens
des Stadtratbs von Oberbürgermeister Lauter und Namens des Stadt¬
verordneten - Vorstands von Stadtverordneten K . A . Schneider zur
Zustimmung empfohlen , woraus derselbe einstimmig genehmigt wird .
— Die weiteren Gegenstände der Tagesordnung : 3) Abänderung des
OrtsstatutS über die Bestreitung der Kosten für Herstellung der Geh¬
wege ; 4 ) Erlaffung von Ortsstatuten über den Ersatz von Straße » -
und Kanalkosten ; Berichterstatter Namens des Stadlraths Bürger¬
meister Schnetzler und Namens des Stadtverordneten - Vorstands
Stadtverordneter S ch ü s s e I e , werden einstimmig genehmigt . —

— Laut ortspolizeilicher Vorschrift werden Diejenigen ,
welchen die Straßenreinigung obliegt , durch Großh . Bezirks¬
amt aufgefordert , die Straßen vor dem Kehren regelmäßig
mit frischem Wafler zu begießen . ES ist dringend zu wün¬
schen , daß dieser sehr dankenSwerthen Verordnung pünktlich
Folge geleistet wird und die Säumigen unnachsichtlich in

Strafe genommen werden , wenn fie die namentlich zur Som¬

merszeit höchst nvthwendige Rücksichtnahme gegen das Publi¬
kum außer Acht lassen .

— Herr Staudigl und Gattin sind von ihrer ameri¬

kanischen Kunstreisc am Sonntag wieder wohlbehalten in

Karlsruhe eingrtroffen . Dem verehrten Künstlcrpaare ist in
der neuen Welt in vollem Maaßc Ehre und Rcichthum zu
Thcil geworden . Wie man hört , will das Künstlerpaar im

Spätjahr wieder nach Amerika zurückkehren , und soll bereits
einen dahingehenden Kontrakt mit Herrn Damrosch abge -

schlossen haben .
— Der hiesige Cäcilienverein ist gegenwärtig mit Ein -

studirung einer ebenso schwierigen als imposanten Tondichtung
beschäftigt , nämlich mit Bruch ' s „ Odysseus

" . Da bei
der Aufführung von Mendelsjohn ' s „ EliaS " vielfache An -

fraget ; nach käuflich en Billcteu lefdeb Unberücksichtigt blicbLtl,
so möchten wir hierdurch den Wunsch Ürz» . jir ldtUHz ölkp"

sprechen , es möchte dem verehelichen VercinSvorstand gefallen ,
beim dritten und letzten Konzert eine Ausnahme zu machen ,
um auch Nichtmitgliedcrn den Genuß deS bedeutenden ,
so selten zu Gehör gebrachten Werke « zu ermöglichen .

— Zur Ausstellung für Handwerkstechnik und Hauswirthschast
haben ferner angemeldet : Buß , Sombart u . Comp , in Magdeburg :
1 neuen geräuschlosen Patent -Gasmotor von 3 Pferdekraft : Benz u .
Comp ., Rheinische Gasmotorenfabrik in Mannheim : 3 liegende Gas¬
motoren „System Benz " zu t , 2 und 4 Pferdekrast ; Deutsche Unter -

nehmung für Elektrische Beleuchtung in Karlsruhe : 4 Dynamo Elek¬
trische Maschinen und Lampen . Patent Gcrard , System Bruch ; H -
Beigel in Breslau : eine am Platze arbeitende Kurbel -Stickmaschine ;
Schnellpieffenfabrik Frankenthal : I Cylindertrctschnellprcffe und 1

Tiegeldruckmaschine ; Heinrich Mohr in Karlsruhe : 2 schmiedeiserne
Backmulden ; H . Burmeister in Berlin , Anton Kempff in Nürnberg
und Jak . Geiß in Würzburg je eine reiche Collektion verschiedener
Hauswirthschaits -Apparate . Die Bodenstäche der neuen Ausstellungs¬
halle wird 2880 Quadratmeter betragen , also fast das Doppelte der
srüheren Maschinenhalle . An wöchentlich 2 bis 3 Abenden soll die Aus¬
stellung elektrisch beleuchtet werden und zum Besuche geöffnet bleiben -

Großherzogliches Hostheater.
O Karlsruhe , 28 . April . Gestern ging zum ersten Mal „Der

Maskenball " mit der Musik von Verdi über unsere Bühne . Verdi
ist nicht der erste , der dies von Scribe stammend - Libretto kvmponirt
hat , sondern Außer . Es scheint aber , daß Auber 's Oper mehr und
mehr von der Bühne verschwindet , wenigstens in Deutschland , obwohl
Verdi Scene für Scene seinem Vorgänger nur nachgcarbeilet hat . Die
Handlung ist durchaus unbedeutend und spinnt sich ohne ersichtlichen
Grund durch fünf Akte hindurch , die für unsere Aufführung in drei
zusammengczogen sind . Der Held der Handlung war ursprünglich
Gustav III . von Schweden . Da aber der Komponist mit dieser Er¬
mordung eines Königs aus dem Maskenball auf bedeutende Schwierig¬
keiten stieß , insofern die Regierungen von Neapel und Rom die Zu -
laffung einer solchen Handlung aus der Bühne beanstandeten und ver¬
boten , so wurde der Schauplatz der Oper kurzer Hand nach Amerika
verlegt , und aus dem Schwedenkönig wurde ein Graf Worwich . In
dieser leichten Maskerade hat nun Verdi ' s Maskenball seine Laufbahn
über die Bühnen Europa ' s angetreten . Es lohnt die Mühe nicht , die
uninteressante und gehaltlose Handlung im Einzelnen nachzuerzählen .
Die Hauptsache ist , daß Gras Worwich vom ersten Akt an verfolgt
wird und im letzten seinen Tod findet von der Hand eines Freundes ,
eines Creolen , dessen Frau er liebt , ohne übrigens in ein sträfliches
Vcrhältniß zu ihr getreten zu sein . Der Librettist findet innerhalb
dieses sehr dürftigen Rahmens einer Handlung Gelegenheit genug , zur
Einschaltung intereffanter und abwechslungsreicher Scenen , wie sie
auch dekorativ genommen , die Schaulust des größeren Publikums be¬
friedigen . Z . B . die Scene bei der Wahrsagerin , der Maskenball
selbst u . A . Auch rein musikalisch genommen , ist dem Komponisten
manche interessante und charakteristische Aufgabe gestellt , und man kann
im Allgemeiu - n wohl sagen , daß Verdi diesen Ausgaben sich nicht
entzogen hat , sondern im Gegentheil dieselben nach besten Kräften zu
lösen sich bemüht . Er mußte sa ohnehin sein Hauptaugenmerk darauf
richten , seinen Vorgänger in Behandlung dieses Stoffes zu überbieten ,
worüber die Stimmen der Kritik allerdings noch getheilt sind . Zu
dem Besten , was Verdi selbst geschaffen hat , gehört die Musik zu
dieser Oper entschieden . Ganz will uns Deutschen die Verdi ' sche Musik
trotz manchen Anklängen an Mey - rbeer , und trotzdem er sich im Laus
der Jahre mehr und mehr aus seinen ursprünglichen Trimalitäten her¬
ausgearbeitet hat , nicht behagen . Einzelne ansprechende , ja sogar stim¬
mungsvolle Parthien werden der Oper immerhin die Sympathien
eines Thesis des Publikums zuwenden . Herr Oberländer sang die
Titelrolle mit Beifall . Gewisse Mängel der Intonation wollen wir
für diese erste Aufführung nicht weiter berühren . Am Besten sang
Herr Plank als Creole - Unter den Damen ist in erster Reihe Frl -
Mailhac zu nennen , welche als Gattin des besagten Crevlen eine
Hauptrolle im Stücke spielt . Spiel und Gesang war leidenschaftlich
und der Situation jeweils entsprechend - Frl - Friedlein hatte wegen
Unpäßlichkeit um Nachsicht gebeten , ihre Leistungen jedoch ließen lerne
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J . Stüber ,
Betten - Fabrik und Ausstattungs - Geschäft,

Karl ■ Friedrichstrasse Nr. 20 ,
empfiehlt:

TkiAnftlltAf AnltA ^I ah • eiserne Bettstelle , Seegrasmatratze und
meUSlWüieUWClieU . Keil zusammen M. 19.—,
1finjiAi *liA 'H ~An l" Draht und Eisen mit Matratze und Keil,nlllUvl " vllCII zusammen von M . 18. — an,
WAmdunhAttuil * eiserne Bettstellen, mit Holz von M. 11 .—F1 vlllUdlUvllvll « an ; Seegrasmatratzen, Wollmatratzen, Ross-

M . 8 .— M. 25 .—
haar-Surrogat-Matratzen , Rosshaarmatratzen , Roste von M . 15 .— an.

M. 26.— von M. 65. — an
l
' eder Art und Preislage unter

Ilvll OvllÜilloR/üllivII Garantie vorzüglichster Ausführung in
eigener Werkstätte.

Reiche Auswahl in englischen TUllgardinen , Alhambra -Vitrages etc .
Neuheiten in Tischgedecken , Schürzen,Taschentücher etc.

Leib - , Tisch - und Bettwäsche .
Vollständige Brautausstattiingcn

nach genauer vorheriger Preisaufstellung.

|L# *a * «A # «A * '

Abonnements für Eis -Lieferung
können täglich begonnen werden . Preislisten werden auf
dem Comptoir , Blumenstrasse Jh verabfolgt .

Eisfabrik Karlsruhe
Lonis Benzinger .

Sg <3g3 gö iiö3iö ^ ^
Sämmtlichc

Gebrauchs -Artikel
für äen

Toilette - Ti ^ cli
_ in reicher Auswahl bei
Friedrich Bios ,F . Wolff A Sohn ' s Detail .

3E :2E -3E - 3E - 3E -3S :3S - i @ § 3 § 3 £
( hie HimoldL

Die Eröffnung seiner

Garteuwirthfchaft
bei ausgezeichnetem Münchener Bier , reichhaltiger, der Saison angemessenSpeisekarte , aufmerksamer Bedienung , beehrt sich ergebenst anzuzeigen
_ DP . Hunold .
Gesangverein Maschinenbauer .

Unsere verehri . passiven Mitglieder , die sich an dem an Pfingsten d . J.
>n Freiburg stattfindenden Sängerseste zu bethetligen. gedenken , werden
hiermit auf nächsten Samstag Abend 8 Uhr zu einer Besprechung in
unser Vereinslokal eingeladen. I »« r Vorstand .

Neueste Erfindung !
Gesetzlich geschützt suh . Bfr. 4* 0

im Deutschen Reich.

OrthopädischesCorset
„ Stütze des Rückgrats .

"

mwm

Die sinnreiche Konstruktion dieses
Corsets. wobei die Gewißheit vor Augen
liegt, daß nur dadurch dem Körper eine
graziöse Haltung gegeben wird , ist nach
Vorschrift berühmter Aerzte gefertigt .
Die Dauerhaftigkeit und Nützlichkeit ist
ausgezeichnet . DaS Corset ist vollkom¬
men in jeder Art und enthält ächteS
Fischbein .

Dieses Corset gewährt Abhilfe gegen
Verkrümmung des Rückgrats und Eng¬
brüstigkeit . Die Figur wird dadurch ge¬rade und graziös und ist das Cotsct so¬
wohl jüngeren als älteren Damen um¬
somehr zu empfehlen , da es sehr angenehm
zu tragen ist . Der Rücken ist zusammen¬
hängend mit 3 breiten Uhrfeder¬
schienen eract nach dem Körper geformt.

Dir großeNachfiagein anderenL-lädten
nach dnser Art »Corsets« veranlaßt mich
zu deren Einführung in der Ueberzeugang ,
daß bei sehr mäßigem Preise eine prak¬
tische und dauerhafte Maare geliefert
werden kann .

Alleinige Niederlage der
Mhopädischen Corsets

bei
Juliusütranss ,

Kaiserstraße 143 ,nächst am Marktplatz .

Frauenhaare
kauft jeden Posten

II . Sehapke , Friseur ,
Wsa ldstraßc 38 .

Haar-Nadeln
io Netall , Schildpatt II. Hornin Metall , Schildpatt n. Horn

emphelilt
Luise lvoii Wwe . ,

Parfumeriehandlung ,
_ Karl - Friedrichstrasse 4.

Eibischbonbons , Drops,
V« Pfund SS Pfg.,

im Ausverkaufbei G . Starker , Kaiser -
stratze 16t (Eingang Ritterstratze ), neben

Herrn Herzmanu & Comp.
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Handelsschule .
DaS neue Schuljahr beginnt Freitag den 30 . d. Mts .
Neu rintretende Schüler wollen sich zur Aufnahme an diesem Tage , abends 8 Uhr ,

im untern Stocke des alten LyceumS anmelden und dabei das Zeugnis der zuletzt besuch¬
ten Schule vorzeigen .

Da <> Schulgeld beträgt 25 Mark nebst 2 Mark Eintrittsgeld . Fleißige und bedürftige
Schüler können — soweit die Mittel reichen — von der Bezahlung des Schulgeldes befreit
werden . Der Vorstand .

vr . A. Baumeister .

Festhalle Karlsruhe .
Zu Ehren der Jahresversammlung des deutschenKolonialvereins

Freitag den 30 . April , Abends Uhr

SS Festbankett SS
unter freundlicher Mitwirkung

der vereinigten hiesigen Mannergesangvereine .
WW- Concert - Musik

von der vollständigen Kapelle des 1 . bad . Leibgrcnadier -RegimentS unter Leitung
des Herrn Kapellmeisters Böttge .

Beleuchtung des Stadtgartensees .
Eintritt : Nichtabonnenten des Stadlgartens 50 H .

Stadtgartenabonnenten hoben auf Vorzügen ihrer Jahreskarte freien Zutritt .

Ludwig Nclineisgiit ,
Grossh . bad. Hoflieferant ,

31 Herrenstrasse 81 . HLarlsmlie » 81 Herrenstrasse 31 ,
empfiehlt sein

reichhaltiges Pianoforte -Magazin als zuverlässigste Bezugsquelle von

Flügeln, Pianinos , Tafelpianos und Harmoniums
von Stelnway «O Sons , l ' ew - lork ,

Sechsteln , Blüthner , Biese , Rud , lbaeli Sohn , Ernst Kaps ,
C . Hand , E . Rosenkranz , E . Stelngr &ber and vielen Andern.

Goldene Medaille. Gegründet ,
1861 . Silber-Diplom.

Vollständigste mehrjährige Garantiei
■ > „ | „ VMAiaaf Hern musikliebenden Publikum ist Gelegen -

_n » >Pg5 .EJis ? heit geboten , beim beabsichtigten Ankäufe
unter den verschiedenen Fabrikaten der hervorragendsten
Reister prüfen und auswählen zu* können und bin ich in der Lage , durch grossen
Umsatz die billigsten Brelse st Uen za können.
Pianos zur Mietlie . Pianovermietliuiiff lnit Bcsitz -

erwerlMiiijK - Eintausch gespielter Klaviere.

_ Reparaturen w »d Stimmen ._

Lebensbedürsmßverem Karlsruhe .
Unser Derkanfslokal Nr . 1 ( bisber Hebelstraße 6 )

befindet sich vom 28 . April bis 13 . Mai a . c *

Schloßplatz Nr . 20 ,
Ecke der Ritterstraße .

Süßrahmbutter,
frische Sendung , empfiehlt

Michael Hirsch ,
_ Kreuzstraße 3 ._

Offene Lehrstelle .
Einem strebsamen jungen Manne ,

welcher mindestens Obertertia einer
höheren Lehranstalt besuchte , biete ich
bei sofortiger Bezahlung Gelegenheit
zur Ausbildung als Buchhändler .

Lörrach ( Baden ) .
O . B . Gutsch .

' ~~
Karlsruhe ,

Wer Schlagfluss fürchtet
oder bereits davon betroffen wurde, oder
an Congestionen , Schwindel , Lähmungen,
Schlaflosigkeit, resp . an krankhaften Ner-
venzuständen leidet , wolle die Broschüre
„Ueber Schlagfluss -Vorbengung n . Heilung“.
3 . Aufl ., vom Verfasser ehern , Landw.-Ba-
taillonsarzt Bon . Weissmann in Vils-
hofen , Bayern, kostenlos u. franco, beziehen.

formier Spargetil
treffen täglich frisch ein bei

C . CL Frey «
Spitalstraße 45 .

Schützcnstraße 37, Vorderhaus im 4. Stock ,
wird Wäsche zum Waschen , Bügeln und
Flicken bei billigster Berechnung angenom >
men und pünktlich besorgt ._

Wohnung | tt vermiethc«.
Mialdbornstr . 34 ist eine Mausardenwoh -
"^ nuna , bestehend aus 2 Zimmern , Küche
und Keller aus 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock .

Airnmer zu vermietbcn .
3ähringerstr. 17 ist ein möbl. Zimmer an

einen besseren Arteiter zu vermielbcn .
Hskademienr . 18, im Querbau

"
findet

^ sol . Arbeiter Schlafstelle .
stn

Zimmer zu verm . Zu erfragen Schwanen '
sirape 11 , 2 Stock .

Ouisenstratze 35 , 2 . Stock , ist ein auf die
^ Straße gehende- , schön möbl . Zimmer
sogl . oder auf 1 . Mai zu vermiethen .
Hsttaldhornstr . 27 ist eine Schlatstelle zu
>< ^ vcrmiethen . Zu erfragen »m Laden .
Qfchützenftr . 76 3 . Stock ist ein einfach
^ möblirteö Zinuner an einen sol. Arbeiter
zu vermiethen .

3" ähringerstr. 27 2 . Stock ist ein kleine-
möblirteS Zimmer sofort zn vermiethen ,

O> uerstr . 1 können mehrere Arbeiter Kost
ĵ rnib LogiS erhalten .
<7k> ouglaSstr . 20. ebener Erde , ist für einen
-̂ besseren Arbeiter sogl. ein Zimmer zu
vermiethen .
^ ftetnstratze 11, 3. Äock , ist ein schön
>-^ möbl . Zimmer mit 2 Fenstern auf 'eie
Straße gehend an
zu vermiethen .

Fenstern auf
einen oder zwei Herren

Standesduchausjüge .
Geburten . 21 . April : Josef , V . Wilh .

Vögele , Schreiner ; Julius Karl , V. Julius
R >s , Schreiner . — 22 . : Elisabetha Barbara
Marie Julie , V . Paul Winkler , Revisor ;
Sofie Christin « , V . Frdr . Stölzel , HilsS.
schaffner. — 23 . : Rosa Frieda , B . Heinr .
Btisinger , Mechaniker ; Luise Karoline , V.
Josef Götz, Schuhmacher ; Emma Frieda , V.
Frdr . Ziealer , Metzger ; Hilda , V . Franz
Feuchter , Schuhmacher ; Emma Pauline , V .
Karl And . Ehrler , Maurerbalier . — 24 . :
Friedrich , B . Frdr . Batterloß , Schlosser . —
25 . : Marie Luise , V . Joses Karg , Wirth .
Beriha , V . Emil Wolf , Lokomotivheizer ;
AloiS , V . Alois Lautersack , Hutmacher :
Katharina Stbilla , V . Christ . Weiß , Loko¬
motivführer . — 26. : Karoltna Rosa Marie ,
V Wolfgang Braun , Heizer ; Herm , Aug ,
Wilh . , V . Aug . Wilh . Baatz , Bahnarbeiter ;
Mar u. Elise , Zwillinge , V . Frdr . Peter ,
Mödelpackcr . — 28 . : Ludwig , V . Wilhelm
Nimis , Schreiner ; Heinr . , V . Frdr . Klingel .
Fabrikarbeiter ; Karl , V . Michael Häffele ,
Kut ' cher .

Eheschließungen . 28. April : Friedrich
Wich . Joachim Gans Edler Herr zu Putr
litz von Retztn , Sek . Lieutenant hier , mit
Auguste von Dietrich von Nicderbronn . —
29 . : Karl Bühlmann von Gengenbach , Hof -
mustkuS hier , mit Rostne Deutler von Menv
prewtshofen ; Josef FuchS von Riegel ,
Zugmeister hier , mit Magdalena Slörtzen ,
back , Wwe . ged . Walz von Achern.

TodrsfÄle . 27. April : Johanna , Wwe .
des Majors Schumacher , 72 I . — 28 . :
Elisabetha Hauser , Obsthändlcrin , 64 I . ;
Jakob Gänger , Lumpensammler , 68 I . ;
Lorenz Köhler , Schreinermeister , 47 I . ;
Rosa . Wwe . drS Ingenieur Kleiber , 43 I . ;
Karl JunghanS , Geheimerath , 68 I . - -
29 . : Katharina , B . f Schneider Thomas ,
2 Stund ._ _ _

Großh . Hoftheater .
Freitag den 36. April : 2 . Quartal , 58 . Ab - V.
» Brnvrnnto Celllni . » Oper in 3 Akten
Von de Waillh und Barbier . Deutsche
Bearbeitung von Peter Cornelius . Musik

von Hcktor Berlioz .
Redaktion , Drück und Verlag von Friedrich Gutsch .
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